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Spirits!

Advent. Die Zeit, da es auf den kürzesten Tag des Jahres zugeht, hat die
Menschen schon immer beschäftigt. Was bei den Christen auf das Weihnachtsfest

hinstrebt, hat in allen Religionen, Kulturen und Epochen seine eigene
Ausprägung. Ob bei den alten Germanen, den Kelten oder eben im Christentum:

Immer ist es das Licht, das in diesen dunklen Tagen gefeiert und
heraufbeschworen wird.

Mag sein, dass viele Zeitgenossinnen den Bezug zu den alten Bräuchen

verloren haben. Nicht zuletzt deshalb, weil viele Bräuche durch Kirche und

noch mehr durch die Wirtschaft instrumentalisiert worden sind. Umsomehr
haben wir den Dezember zum Anlass genommen, das Thema Spiritualität
zu behandeln. Die Suche nach spirituellen Spuren hat uns zu ganz unterschiedlichen

Orten und Menschen geführt. Kein Wunder: In unserer pluralistischen
Welt ist auch Spiritualität pluralistisch geworden. Die einen schwören aufs

Kerzenanzünden in der Kathedrale, die anderen halten sich an indianische

Rituale oder fernöstliche Seelenübungen. Peter Müllers «Tour spirituel» durch

die Ostschweiz, die das Titelthema einleitet, zeigt auf, dass Spiritualität oft

an ganz unerwarteten Stellen anzutreffen ist. In diesem Sinne: Ein frohes Fest!

Wo immer Sie Ihre ganz eigene Spiritualität auch finden mögen.

Adrian Riklin

Pressemonopol: Kein Thema...

No comment. Tatsächlich, und wie zu erwarten: Unser Aufruf in der letzten Ausgabe

blieb ohne Echo. Zum einjährigen Jubiläum der Monopolisierung der hiesigen

Presselandschaft sind keine Kommentare eingegangen. Kein einziger. Zwar gab es Leute,

die uns ankündigten, etwas zu schreiben. Aber es blieb bei der Drohung. Hm. Spricht

eigentlich alles fürs «Tagblatt». Oder wie auch immer. Siehe Basel, zum Beispiel.

Hauptsache, St.Gallen wird nicht noch kleiner - und der FCSG spielt in der Finalrunde!

ff-
Marcel Elsener
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